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Schubidu der Wanderfahrer        
 
Wenn ein Wasser murmelt, wenn die Strömung rauscht... 

 

Wenn dein Boot dich zu `ner Zweierparty lädt... 

 

Wenn der Hintern juckt und wenn die Paddelhand zuckt –  

 

Dann ist auf einmal alles zu spät! 

 

 

Ref:  Du hast ´nen Ring im Ohr oder ´n Schlapphut auf’m Kopf, 

 

 das singen der Natur klingt in deinen Ohr’ n – 

 

 mit dem Kribbeln im Bauch und den Augen voller Farben, 

 

 alle Sinne auf Empfang – fühlst du dich wie neu gebor’ n. 

 

 

Wasser lässt dich nicht mehr los, Wasser ist dein Lebensraum. 

Ohne Wasser gehst du unter wie ein Stein....  

Wie viel Jahre auch vergehen, ob du alt wirst wie ein Baum, 

diese Sehnsucht wird genau die Gleiche sein! 

 

 

Langsam gleitest du dahin, schaust hinab bis auf den Grund. 

Träumst von einer schön’ ren besseren Welt... 

Und du spürst es wäre so einfach ohne Zwang und ohne Neid –  

Brauchst nur Wasser, Wald ein Feuer und ein Zelt! 

 

 

Das letzte bisschen Freiheit fährt mit in deinem Boot, 

du kämpfst darum, dass sie dir keiner nimmt. 

Sei der Fels in der Strömung und zeig allen das es geht – 

Kommt mit es ist noch nicht zu spät! 

 

Ref:  Wir ham ´ nen Ring im Ohr oder ´n Schlapphut auf’m Kopf... 

 ...alle Sinne auf Empfang – fühl` n wir uns wie neu gebor’ n. 

  

 

Wirst du manchmal auch belächelt weil du aussiehst wie `n Trapper, 

Bist der letzte dieser Art in deiner Stadt. 

Bleib dir selber treu – such dir `nen Bach zum paddeln, 

denn du hast das, was sonst keiner Einer hat: 

 

Bridge:Du hast nen Schlapphut auf‘ m Kopf, oder `n Ring im Ohr, 

 es ist egal – komm einfach hinter deinem Ofen vor. 

 Setz dich endlich wieder mal in dein Boot – 

 Und schon kommt Alles wieder ins rechte Lot! 

 
Ref:  Du hast ´nen Ring im Ohr oder ´n Schlapphut auf’m Kopf, 

 das singen der Natur klingt in deinen Ohr’ n – 

 mit dem Kribbeln im Bauch und den Augen voller Farben, 

 alle Sinne auf Empfang – fühlst du dich wie neu gebor’ n. 

 


